


Herzlich willkommen 
zum 1. Informationsabend 2026 

Herr Dr. Klosa (Schulleiter)

Herr Rogler (stellv. Schull., Mathematik, MUT)

Frau Lehner (stellv. Schull., MUT, Digitale Bildung)

Frau Olschewski, Frau Gronewald-Haake (D, E)

Frau Hammer (Deutsch, Geschichte)

Herr Prechtl (Sport)

Frau Waidhas(Digitale Bildung)

Frau Harrisberger(Englisch, Life Skills)



4. WS-Seligenthal
ÅWas macht uns aus?  

ÅProfil

ÅAuszeichnungen

1. Was ist eine 

Wirtschaftsschule (WS)? 

ÅEinordnung der WS in die 

Schullandschaft

ÅBildungsauftrag

ÅStundentafel

ÅFür wen ist die WS sinnvoll?

3. Was kommt 

danach?

ÅAusbildung

ÅWeiterführende

Schulen

2. Wie komme 

ich auf die WS?

ÅÜbertrittsvoraus-

setzungen

ÅProbeunterricht

Überblick über den Vortrag

Wirtschaftsschule Seligenthal



4-stufig 

Jahr-

gangs-

stufe 

7 ï10

Hauptschule

Grundschule

Real-

schule

Hauptschule (5-9)

M-Zug der 

Mittelschulen 

Einordnung der Wirtschaftsschule 
in die bayerische Schullaufbahn

Klasse

Wirtschaftsschule

Mittelschule

Gym-

nasium

2-stufig 

Jgst.

10 - 11

5-stufig

Einstieg 6. Klasse

1

4

9

10

7

6

5

11

1

4

9

10

7

6

5

11

6-stufig

Jetzt neu: 

Einstieg 5. Klasse



Kurzbeschreibung der WS

Å

Å

Å

Å Č

Å



Permanente Weiterentwicklung der WS 

Å

Å

Å



Stundentafel der 6-stufigen WS



Mensch, Umwelt und Technik (MUT)
DAS naturwissenschaftliche Fach

Å

Å

Å

Å

Å

Å

Å

Å

Å



Å

Å

Å

Å

(Lebenskompetenzen)





1. Umgang mit Emotionen
Å Gefühle erkennen
Å Mit Wut, Angst und Stress umgehen

2. Gelingende Kommunikation 
Å Gut miteinander sprechen
Å Zuhören
Å Eigene Gefühle sagen
Å Streit fair lösen

3. Motivation und Zielsetzung 
Å Dranbleiben
Å Entscheidungen treffen
Å An sich glauben

4. Selbstorganisation und Selbstfürsorge
Å Ordnung im Alltag
Å Pausen machen
Å Auf sich achten

5. Entdecke Deine beruflichen Möglichkeiten 
Å Eigene Stärken erkennen
Å Über Berufe nachdenken
Å Life Skills im Beruf nutzen
Å Entscheidungen vorbereiten



Ökonomische Grundbildungin der 5. Klasse: 
Es gibt acht spannende Lernbereiche



[ŜǊƴōŜǊŜƛŎƘ ƛƳ CŀŎƘ αmƪƻƴƻƳƛǎŎƘŜǊ .ƛƭŘǳƴƎάΥ
α9ƛƴŜƴ ǎŎƘǳƭƛǎŎƘŜƴ !ǳǎŦƭǳƎ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊŜƴά

Inhalte in diesem Lernbereich:

ÅZiel, Datum festlegen

ÅAlternativen erarbeiten

ÅKostenaufstellung

ÅKostenvergleich

ÅEntscheidung für eine Alternative

ÅDurchführung des Ausflugs

ÅBewertung (ökonomische, ökologische, soziale und 
ethische Gesichtspunkte) und Feedback



Digitale Bildung in der 5. Klasse ςganz wichtig 

Frau Waidhaszeigt Ihnen gerne mehr



Wir haben ein gemeinsam durchdachtes 
Medienkonzept

ÅGemeisameEntwicklung der Konzepte in der Schulfamilie 

ό9ƭǘŜǊƴΣ [ŜƘǊƪǊŅŦǘŜΣ 9ȄǇŜǊǘŜƴΣΧύ

ÅDurchgängiges Konzept: Entwicklung eines durchdachten 

Gesamtkonzept bis zu Abschlussklasse

ÅFrühzeitiger Start: ab 5. Klasse Einsatz von Tablets

ÅWirklich sinnvoller Einsatz: Tablets sollen den klassischen 

Unterricht nicht ersetzen ςsondern ihn gezielt ergänzen

ÅEnge Begleitung: 

ïKontrolle der Tablets durch geeignete Software 

ï{ŜƴǎƛōƛƭƛǎƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ {ŎƘǸƭŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ αDŜŦŀƘǊŜƴ ƛƳ LƴǘŜǊƴŜǘά



Stundentafel der 2-stufige WS  



Das Fach Übungsunternehmen



WählbareModule in der 9. Klasseς

unglaublichinnovativ



Umwelttechnik

Lb 5L9{9a ah5¦[ Χ

- untersuchst du Bodenproben.

- bereitest du Wasser auf.

- analysierst du Schadstoffe in der Luft.

- schützt du deine Umgebung vor Lärm.

- erzeugst du Strom aus erneuerbaren Energien.

- steigerst du die Energieeffizienz in deinem 
Zuhause.

- entwickelst du ein Produkt nach den Prinzipien 
des Ökodesigns.



Robotik

WennDu dieses Modul belegst, lernst5ǳ Χ

Åwie man 3-D-Modelle erstellen kann

Åwie man Ersatzteile selbst herstellen kann

Åwie man Legobausteine zum Laufen bringt

Åwie man auf einfache Weise programmiert

Åwie maninnerhalbeinesProjekts(organisiertnach
den Grundprinzipiendes Projektmanagements)
Roboter bauen kann

Å ...



Für wen ist die WS sinnvoll?

ÅMittlerer Bildungsabschlusswird angestrebt

Å Wer eine kaufmännische Lehre anstrebt 
(Lehrzeitverkürzung möglich)

Å Wer auf eine weiterführende Schule möchte 
(z. B. FOS, Berufsfachschulen, FAK)

ÅPraxisorientierte, aktuelle und individuelle Pädagogik: 

Å Übungsunternehmen und Wahlmodule

Å Unternehmensbesuche

Å Fachvorträge aus der Praxis

Å Reale Projekte

Å Praktikumswochen

Å Χ
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Übertrittsvoraussetzungen

2-stufige

4-stufige7

10

Wirtschaftsschule

6 5-stufige

Realschule/ Gym

6. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

9. Klasse

9. Klasse 

bestanden 

oder Deutsch 

und Englisch 

mindestens 4

5. Klasse

Vorher-

gehende 

Jahrgangs-

stufe 

bestanden 

oder in 

Deutsch, 

Mathematik  

und Englisch 

mindestens 45 6-stufige

6. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

9. Klasse

Mittelschule

5. Klasse

4. Klasse

Notendurch-

schnitt 

(in D, E, 

Mathe / HSU) 

mind. 2,66

Probe-
unterricht

Mai 2026
(nicht für Eintritt 

5. Klasse)

Qualifizierter 

Mittelschul-

abschluss

(Quali)
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Was kommt danach? 
Beliebte Ausbildungsberufe

ÅErlernen kaufmännischer Berufe bei Verkürzung der 

Ausbildungszeit

Å Erlernen handwerklicher Berufe

Å Beamtenlaufbahn im mittleren nicht technischen Dienst

Bei Absolventinnen besonders beliebt waren in 

der Vergangenheit  folgende Berufe:

ü Bankkaufmann/-frau

ü Rechtsanwaltsfachangestellte

ü Steuerfachangestellte

ü Bürokaufmann/-frau

ü Kaufmann/-frau für Bürokommunikation

ü Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau

ü Automobilkaufmann/-frau

ü Speditionskaufmann/-frau



Mittlere Reife 

(RS, WS, Quabi, Gym 10. Klasse)

FOS 1

BOS 1

FOS 2

FOS 3

BOS 2

Ausbildung an Berufsfach-

schule oder duale Ausbildung

FH-Reife

FH-ReifeAbitur

Abitur

Gym Übergangskl.

Abitur

Gym 10. Klasse

Gym 11. Klasse

Gym 12. Klasse

Vorteil:

- schnell zum Abschluss

FOS BOS Gymnasium

1. Jahr

2. Jahr

3. Jahr

4. Jahr

Nachteil:

- hohe Durchfallquote

Vorteil:

- geringe Durchfallquote

- Bafög

- Ausbildung plus 

Schulabschluss

Nachteil:

- längere Ausbildung

Nachteil:

- keine FH-Reife machbar

- zweite Fremdsprache Pflicht

Vorteil:

- Verbleib im Bildungszentrum

- Lehrpersonal bekannt

- allgemeine Hochschulreife

Was kommt danach? 
Besuch von weiterführenden Schulen



Wege nach der Wirtschaftsschule
Abschluss 2012

Sonstige

10%
kaufmännische 

Berufe

44%

Gesundheitsberufe 

10%

öffentlicher Dienst 

4%

FOS

25%

Berufsfachschulen 

Fachakademien

6%

Gymnasium 1% Industriekauffrau

Bankkauffrau

Rechtsanwaltsfachangestellte

Steuerfachangestellte

Bürokauffrau

Kauffrau für Bürokommunikation

Groß- und Außenhandelskauffrau

Automobilkauffrau

Speditionskauffrau

Automobilkauffrau

freiwilliges soziales Jahr

Aupair

Hotelfachfrau

Restaurantfachfrau

Kfz-Mechanikerin

Fachakademie für 

       Sozialpädagogik

Hauswirtschaftsschule

Verwaltungsfachangestellte

Steueranwärterin

Krankenschwester

Kinderkrankenschwester

Altenpflegerin

medizinische Fachangestellte

zahnmedizinische Fachangestellte

Wege nach der Wirtschaftsschule

Wege nach der Wirtschaftsschule
(Seligenthal)
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Was macht unsere Schule aus?



Was macht eine gute Schule aus?



1. Ausstattung:
Χ ǿƛǊ ǎƛƴŘ ǎǳǇŜǊ ŀǳǎƎŜǎǘŀǘǘŜǘΥ

Großbildschirm und Doku-Kamera mit 
Laptop in allen Klassenzimmern

große Turnhallen

Tolle
Projekt-/

PC-Räume

Immer 
hervorragend -

unsere 
Klosterküche

Elternportal



2. Schulfamilie
ΧǿƛǊ ŀǊōŜƛǘŜƴ ƎŜǊƴŜ ȊǳǎŀƳƳŜƴ

Wirtschaft

Eltern/Elternbeirat

Schulforum 

Wirtschaftsschule Seligenthal

Arbeitsagentur

Enge Zusammenarbeit 
mit dem Elternbeirat und dem 
FördervereinGanztagsschule

Enge Kooperation mit 
der Arbeitsagentur

- Enger Kontakt zu den 
regionalen Unternehmen

- Fachvorträge

Schüler, Schülerinnen, Eltern, Lehrkräfte, 
Schulleitung und Schulträger entscheiden 

gemeinsam

Unser Förderverein



Ein engagiertes Team ςeine tolle Mischung  



ωMittagessen (in der Mensa) und Freizeit bis 14:30 Uhr

ωLernzeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr

ωFreizeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

ωSeparate Räume

ωFreizeitangebote, z. B.:

ς Kochen

ς Spiel und Bewegung

ς Kreativangebote

ς Sport im Freien

Gut betreut - auch am Nachmittag: 
Offene Ganztagsschule bis zur 7. Klasse 



3. Profil der Schule
ΧǿƛǊ ƘŀōŜƴ Ŝƛƴ ǎǘŀǊƪŜǎ tǊƻŦƛƭΥ 

Aktiveς
lebendige 
Schule

Werteorientierte ς
familiäre Schule

Wirtschaftsschule 
Seligenthal

Stark sein 
fürs Leben

Moderne ς
zukunftsorientierte
Schule



Schulprofil: 
!ƪǘƛǾ αIŜǊȊ ǳƴŘ /ƘŀǊŀƪǘŜǊ ōƛƭŘŜƴά 

Aktivitäten / 
Angebote

Projekttage/-wochen
- Gefahren im Internet

- Besinnungstage

- Schöpfungstag

- Erste-Hilfe-Kurs

- Alkohol-/Drogenprävention

- Selbstbehauptungskurs

- Exkursionen: 

z. B. Dachau, Landtag,é

- Soziale Projekte

- é..

Breites Sportangebot:
- Ăvielfªltigerñ differenzierter 

Sportunterricht

- Reiten, FuÇball,é

- Schwimmen 

(auch für Anfänger)

Medienkompetenz: 
- Integration elektronischer 

Endgeräte in den Lernprozess

- Sinnvoller Umgang mit dem Handy

- Online-Kaufvertrªge, Copyright,é

Medienkompetenz:

- SAP-Grundausbildung

- Programmierung (Lego, Bionic)

- ICDL: Computerführerschein

- Medienführerschein Bayern

Wahlfächer / Zusatzausbildungen

Sprachen:

- KMK:   Englisch-Zertifikat

- DELE: Spanisch-Zertifikat

Kreativ:

- Film AG

- Hauswirtschaft

- Schulradio

- Töpfern





5ŀǎ ²ŀƘƭŦŀŎƘ αtŦŜǊŘά Ƙŀǘ ǾƛŜƭŜ ±ƻǊǘŜƛƭŜΚ

ÅStärkung des Selbstbewusstseins

ÅTeamfähigkeit

ÅSteigerung der Konzentration und 
der Lernleistung

ÅGesundheit

ÅGegengewicht zum medialen Alltag



Warum heißt das 
²ŀƘƭŦŀŎƘ ƴƛŎƘǘ αwŜƛǘŜƴάΚ

ÅUmfassende Ausbildung rund
ums Pferd

ÅSorge für den 
α¢ŜŀƳǇŀǊǘƴŜǊά tŦŜǊŘ

ÅPferdeführerschein 

ÅVorbereitung auf Pflege-/ 
Reitbeteiligung



Kooperationspartner:  
α5ƛŜ ²ǳǊȊŜƭ-wŀƴŎƘά

- Artgerechte Haltung

- Ausgebildete Reitlehrer

- Eva Vögl(Leiterin) studierte 
Pädagogin

- Speziell auf die Bedürfnisse von 
Kindern und Jugendlichen ausgerichtet



Organisatorische 
Informationen

- Wöchentlich 14:00 bis 16:00 Uhr 

- Gemeinsames Mittagessen und
Fahrt zur Wurzel-Ranch

- 16:00 Uhr gemeinsame Rückfahrt 
nach Landshut

- Keine teure Ausrüstung nötig

- ca. 80 EUR/Monat + Buskosten



Fragen?

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!



²ŀƘƭŦŀŎƘ αCǳǖōŀƭƭά

Das Wichtigste:

αLƳ ±ƻǊŘŜǊƎǊǳƴŘ ǎƻƭƭ ƛƳƳŜǊ ŘŜǊ {Ǉŀǖ ŀƳ Cǳǖōŀƭƭ ǳƴŘ ŘŜǊ ǎǇƻǊǘƭƛŎƘŜƴ .ŜǿŜƎǳƴƎ ǎǘŜƘŜƴΣ 
denn durch die Erziehung im und durch Sport sollen Charakter und Persönlichkeit der 
Schülerinnen und Schüler sowie ein soziales Miteinander gestärkt und die Voraussetzungen 
ŦǸǊ ŜƛƴŜ ƭŜōŜƴǎƭŀƴƎŜ .ƛƴŘǳƴƎ ŀƴ ŘŜƴ {ǇƻǊǘ ƎŜǎŎƘŀŦŦŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦά

Ziele im Wahlfach Fußball:

Å Talentförderung
Å Ergänzung zum Vereinstraining
Å Schüler und Schülerinnen zum 

Vereinsfußball zu bringen
Å Verbesserung von individual-technischem 

und taktischem Verhalten
Å Schulung von Gruppentaktiken

Für wen:

Å Für alle Schüler und Schülerinne, die gerne Fußball spielen
Å Für Vereins- und Freizeitspieler



²ŀƘƭŦŀŎƘ αCǳǖōŀƭƭά ƛƴ ŘŜǊ рΦ YƭŀǎǎŜ

Organisation:

Å 2 Stunden regulärer Unterricht nach Lehrplan (Basissport)

Å 2 Stunden Profilfach Fußball (Jgst. 5-7 bzw. 8-11) unter Anleitung eines 

qualifizierten Sportlehrers und eines Vereinstrainers mit Trainerlizenz

Zusätzliche Angebote:

Å Absolvierung des DFB-Fußball-Abzeichens

Å Organisation und Durchführung eines jährlichen Weihnachtsturniers

Å Unterstützung bei der Durchführung des DFB-Junior-Coaches

Å Gemeinsame Besuche von Fußballveranstaltungen

Å м tǊƻƧŜƪǘǘŀƎ αCǳǖōŀƭƭά ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ




















